
 

 

 

Hannover, 04.11.2020 

 

Vorbereitungen für einen eventuellen Wechsel in Szenario B 

 

Liebe Eltern, 

momentan befinden wir uns noch in Szenario A (alle Kinder kommen jeden Tag in 
die Schule).  

Schulintern bereiten wir uns jedoch auf einen eventuellen Wechsel in Szenario B 
vor. Damit auch Sie sich auf so eine Situation vorbereiten können, möchte ich die 
Vorgaben für Szenario B hier noch einmal zusammenfassen und darstellen. 

 

Schule im Wechselmodell (Szenario B) 

 

 

 

 

 

 

 

Modell 3 (Der Wechsel erfolgt tageweise.) 

Mo Di Mi Do Fr Wochen- 

ende 

Mo Di Mi Do Fr 

          

   halbe Lerngruppe (Gruppe 1)                                   halbe Lerngruppe (Gruppe 2) 
 

                                                              Unterrichtszeiten: 

 

 

 

 

 

 

 

Im Wechselmodell /Szenario B wird die Abstandsregel ausnahmslos auf 
dem gesamten Schulgelände eingehalten. Das bedeutet, ein direkter Kontakt 
untereinander ist nicht vorgesehen, der Unterricht läuft eher frontal ab 
(Partnerarbeit, Gruppenarbeit, Stuhlkreis o.ä. ist nicht vorgesehen).  
Die Pausenzeiten bleiben getrennt. Der Pausenhof ist dreigeteilt, damit die 
Gruppen nicht miteinander in Kontakt kommen.  
Es kann Einschränkungen im Stundenplan geben (Bestimmte Fächer können 
unter Umständen nicht erteilt werden.) 

Die Klassenlehrkraft hat die 
Kinder in zwei Gruppen 
eingeteilt (rot und blau). 

Diese Einteilung bekommen 
Sie zeitnah übermittelt. 

Jahrgang  1:  9:00 - 12:00 Uhr 
Jahrgang  2:  9:00 - 12:30 Uhr 
Jahrgang  3:  8:00 - 13:00* Uhr 
Jahrgang  4:  8:15 - 13:00* Uhr 
 
* Die Kinder können Gebrauch von der 
gleitenden „nach-Hause-geh-Zeit“ machen 
und bereits ab 12:45 Uhr das Schulgelände 
verlassen (Abfrage erfolgt durch die 
Klassenlehrkraft), um Ansammlungen nach 
Schulschluss an den Schultoren zu vermeiden.        



Notbetreuung und Ganztagsbetrieb: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Abschluss möchte ich noch einmal betonen, dass im Moment, trotz des 
Inzidenzwertes über 100, noch kein Wechsel in das Szenario B ansteht.  

Sollte ein bestätigter Covid19-Fall vorliegen, wird das Gesundheitsamt tätig und 
ordnet eine Infektionsschutzmaßnahme an.  

Um darauf bestens vorbereitet zu sein, möchten wir Sie daher rechtzeitig 
informieren. Auch wir als schulische Organisatoren möchten gut auf eine 
eventuell kurzfristige Umstellung vorbereitet sein.  

Ihre Klassenlehrkraft wird Ihnen mit dieser Mail die Einteilung der Klasse in die 
Gruppen rot und blau zukommen lassen.  

Weitere Informationen, wie z.B. den dann gültigen Stundenplan, die Anmeldungen 
zur Notbetreuung sowie den Übersichtsplan der Unterrichtstage erhalten Sie, sobald 
die Maßnahme abzusehen ist. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 
     Schulleiterin 

Vorgaben: 

Für die Schuljahrgänge 1 – 6 
muss eine Notbetreuung 
eingerichtet werden. 

An Ganztagsschulen findet 
vorerst kein Nachmittagsangebot 
mit Mittagessen statt. 

Die Notbetreuung soll nur in 
Härtefällen angewählt werden.      

Beispiel: Ein Elternteil ist in 
kritischer Infrastruktur oder 
systemrelevant beschäftigt. 

Bitte versuchen Sie, im privaten 
Umfeld Kleingruppen für die 
Betreuung an schulfreien Tagen 
zu finden.     

Umsetzung an der GS Stammestraße: 

Für den Tag, an dem Ihr Kind nicht in der Schule ist, 
kann eine Notbetreuung für die Zeit von 8:00 bis 
13:00 Uhr gewählt werden.  

Dies ist nur durch die personelle Unterstützung der 
pädagogischen Mitarbeiter und des Ganztagsteams 
am Vormittag möglich. 

Für den Nachmittag ist ebenfalls eine Notbetreuung 
von 13:00 bis 16:00 Uhr vorgesehen. 

Wir können nur eine gewisse Anzahl von 
angemeldeten Kindern in einer Notgruppe betreuen. 

Die Unterlagen (Anmeldung usw.) finden Sie bei 
Bedarf auf unserer Website: 
       www.gs-stammestrasse.de 

An den Schultagen kann:   
*  Jg.1 von 8:00 - 9:00 Uhr und von 12:00 - 13:00 Uhr  
und   
* Jg.2 von 8:00 - 9:00 Uhr und von 12:30 - 13:00 Uhr  
die Notbetreuung anwählen. 


